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Faltenbehandlung mit Botox immer beliebter
Durch die Spezialisierung auf ästhetische Dermatologie ist die Hautarztpraxis Dr. Brück die perfekte Adresse für eine professionelle
und seriöse Hautverjüngung. Im Leistungsspektrum der Praxis finden Sie unter anderem die Botoxbehandlung.

Botox Behandlungen werden immer beliebter
Seit etwa 20 Jahren wurde das Medikament Botox (vollständig: Botulinumtoxin) auch als Kosmetikum eingesetzt. Die Beliebtheit steigt dabei in allen
Gesellschaftsschichten. Nicht nur Schauspieler oder andere Stars lassen sich mit Botox behandeln auch bei normalen Bürgern steigt die Beliebtheit. In
den USA werden jährlich etwa 3,2 Millionen Behandlungen gezählt und die Zahl steigt stetig. Auch in Deutschland ist die Zahl zwischen 2008 und 2009
auf ca. 146.000 und somit um fast 50 % gestiegen. 130.000 Patienten waren dabei Frauen.

Wie Botox Faltenbildung entgegenwirkt
Falten in der Haut entstehen durch die Bewegung der darunterliegenden Muskeln. Die Haut junger Menschen ist noch sehr elastisch und so glättet sich
die Haut sobald der Muskel wieder entspannt ist. Mit zunehmendem Alter verliert die Haut diese Fähigkeit jedoch zunehmend und es bilden sich
bleibende Falten.
Eine Behandlung mit Botox wirkt dem entgegen. Dieses wird in geringen Dosen in die betroffenen Muskelpartien injiziert. Die Reizübertragung vom Nerv
auf den Muskel wird dadurch verringert und der Muskel entspannt sich. So werden vorhandene Falten geglättet. Das Ergebnis ist ein deutlich jünger und
frischer wirkendes Gesicht, wobei der natürliche Gesichtsausdruck in jedem Fall erhalten bleibt. Bis die ersten Ergebnisse zu sehen sind dauert es ca.
3-5 Tage und nach etwa 2 Wochen ist der endgültige Effekt erreicht. Eine Botoxbehandlung wirkt ca. 4-6 Monate.

Der richtige Ansprechpartner ist der spezialisierte Hautarzt
Patienten haben vor einer Behandlung häufig Angst, dass sie nach einer Behandlung in ihrer Mimik eingeschränkt werden oder dass das Gesicht einen
unnatürlichen Ausdruck bekommt. Solche Bedenken sind bei einer Behandlung durch einen professionellen Hautarzt unbegründet. Achten Sie darauf,
dass dieser auf ihre individuellen Vorstellungen eingeht und in jedem Fall ihre Wünsche nach natürlichem und lebendigem Ausdruck berücksichtigt.
Vergewissern Sie sich zusätzlich, dass der Hautarzt auch zum kleinen Kreis der durch die Deutsche Gesellschaft für Botulinumtoxin zertifizierten
Therapeuten gehört. Dies garantiert höchste Seriosität und eine professionell durchgeführte Behandlung.

Vorstellung der Hautarztpraxis Dr. Monika Brück
Dr. Monika Brück führt seit 2005 erfolgreich ihre eigene Hautarztpraxis in Reutlingen bei Stuttgart. Neben der allgemeinen Dermatologie ist sie auf
ästhetische Dermatologie spezialisiert und bietet ein umfangreiches Leistungsangebot zur sichtbaren Verjüngung der Haut an. Neben der professionellen
Botox- und Hyaluronsäurebehandlung werden weitere ausgewählte und bewährte Methoden für eine einzigartige Antiagingbehandlung angeboten.

Interview mit Inhaber von botoxstuttgart.com
WUP: Wie erklären sie sich die steigende Beliebtheit von Botoxbehandlungen?
Frau Dr. Brück: Die Behandlung ist zum einen enorm effektiv. Für jemanden, der darin geübt ist, ist sie einfach durchzuführen und für den Patienten
bedeutet sie einen minimalen Aufwand. Sie ist nicht schmerzhaft und das Verhältnis zwischen Aufwand und Wirkung ist einfach enorm gut. Es ist keine
eingreifende Methode und der Effekt bildet sich nach einiger Zeit zurück.

WUP: Für wen ist die Behandlung mit Botox sinnvoll?
Frau Dr. Brück: Im Prinzip für jeden, der bereits mimische Falten hat und etwas dagegen unternehmen möchte. Mimische Falten entstehen durch die
Mimik im Gesicht. Beispiele sind die sogenannten Krähenfüße, Zornesfalten oder Stirnfalten. Es gibt auch fortgeschrittene Behandlungsmethoden, mit
denen man z.B. einen hängenden Hals behandeln kann, aber das Hauptmerkmal bei einer Botoxbehandlung liegt in der oberen Gesichtshälfte.

WUP: Wie lange ist das Ergebnis einer Behandlung sichtbar?
Frau Dr. Brück: Die Faltenglättung hält zwischen 4 und 6 Monaten und kann danach erneuert werden.

WUP: Viele Patienten haben Angst bei einer Behandlung ihre Mimik zu verlieren. Ist diese Angst begründet?
Frau Dr. Brück: Nein. Es sollte so sein, dass man vor einer Behandlung gegenüber dem Arzt seine Wünsche äußern kann und dabei den Wunsch betont,
dass die Mimik erhalten bleibt. Der Behandelnde kann das sehr gut steuern, wie viel der Mimik erhalten bleibt und wie viel er behebt. Deswegen ist es
immer wichtig vorher zu besprechen, was man wünscht und dementsprechend wird dann die Behandlung durchgeführt.

WUP: Worauf sollte man achten, wenn man einen Facharzt sucht, der eine Botoxbehandlung durchführt?
Frau Dr. Brück: Er sollte ein sehr erfahrener Facharzt für Dermatologie sein und im optimalen Fall ist er zertifiziert durch die Deutsche Gesellschaft für
Botulinumtoxin. Dafür ist das Ablegen einer theoretischen und praktischen Prüfung notwendig und das ist ein wichtiges Qualitätsmerkmal.

WUP: Gibt es vergleichbare Alternativen zur Behandlung mit Botox?
Frau Dr. Brück: Im Prinzip nicht. Mimische Falten können mit keiner anderen Methode so effektiv behandelt werden. Bei manchen Arten von Falten kann
aber die Behandlung mit Hyaluronsäure eine Alternative sein.

WUP: Vielen Dank!
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Das fünfköpfige Team der Hautarztpraxis Dr. Brück bietet seit 2005 neben der allgemeinen Dermatologie auch umfangreiche Leistungen im Bereich der
Faltentherapie, Hautverjüngung sowie der medizinischen Kosmetik. Weitere Schwerpunkte sind die klassische, operative und onkologische Dermatologie,
und hier insbesondere die Hautkrebsvorsorge.
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